
betriebsrat Leinfelden

Mitteilung 20.07.2004

Verhandlungsergebnis Standortsicherung

1.  Maßnahmen zur Personalkostenreduzierung:
Für alle Mitarbeiter in Leinfelden gilt:

- Wegfall der AEP für 3 Jahre (Auch für Sebnitz und Murrhardt)

- Reduzierung der Tariferhöhung: 2005 2% 
2006 1% 
2007 1%

Für das Werk Leinfelden gilt:

- Wegfall der 15 Min Zeitgutschrift  (Restliche Steinkühler-Pause)

- Erweiterung der heutigen Flexiregelung (Samstag) (Noch zu regeln)

- Vermeidung von Überzeitzuschlägen durch Langzeit-Stundenkonten
(Noch zu regeln)

2.  Maßnahmen zur Beschäftigungssicherung

- Keine betriebsbedingten Kündigungen bis Juli 2007
(Auch in Sebnitz und Murrhardt)

- Leinfelden wird Leitwerk
für große Hämmer und Zweihandwinkelschleifer

– Fertigung dauerhaft mindestens für den europäischen Markt

– Anlauf aller großen Hämmer (z.B. 16 kg-Hammer)

– Anlauf aller Zweihandwinkelschleifer

– Fertigung Motoren größer MG 6

– Weltweite Erzeugnisfreigabe

– Kompetenz bei Arbeitsorganisation (z.B. BPS)

– Kompetenz Prozesskette Teilefertigung (z.B. Zerspanung, Härten)

– Investition von 9 Mio € in den nächsten 3 Jahren

– 10 Auszubildende pro Jahr

BER-Le   gez. Mann


